
Auszeichnungen

2008, 2014 - 2016 und 2023:  gefördertes Projekt 
im Rahmen der Wissenschaftsjahre des  
Bundesministerium für Bildung und Forschung

November 2013: Projekt des Monats bei der Initiative 
„Komm, mach MINT“ (die speziell gute Angebote für Mädchen 
und Frauen hervorhebt)

November 2012: Hochschulperle des Monats vom 
Stifterverband für die Deutsche Wissenschaft

Kooperationspartner von Mathe im Advent

Mathe im Advent ist ein gemeinnütziges Projekt der 
Mathe im Leben gGmbH in Kooperation mit:

Fördern Sie die Schulen Ihrer Region
mit dem Online-Adventskalender für Kinder, Jugendliche und Schulklassen

Möglichkeiten Ihrer Förderung

Einzelne Schulen

Regionalpartner (mind. 10 Schulen)

385€ pro Schule

200€ pro Schule 

Mit Ihrer Förderung übernehmen Sie die Teilnahmegebühr für eine oder mehrere 
Schulen in Ihrer Region. Ihr Logo wird dafür auf allen Einzel- und Klassenurkunden 
erscheinen. Ihre Förderung wird zudem auf den internen Startseiten aller Schüler- 
und Lehrer-Accounts kommuniziert.

Mathe im Leben gemeinnützige GmbH 
c/o Freie Universität Berlin, AG Ziegler 
Arnimallee 2  |  14195 Berlin 
+49 171 8040428  |  partner@mathe-im-leben.de

Kontakt

Zahlen und Fakten zu Mathe im Advent 

www.mathe-im-advent.de war im Dezember 2022 in Deutschland  
die 3.-meistbesuchte Webseite in der Kategorie „Mathematik”

 Unique Use   r

Seitenaufrufe

Reichweite Social Media (FB, IG, TW)

Reichweite Newsletter 
Öffnungsrate (je nach Zielgruppe)

SimilarWeb Rank, 12/2022
– Category: Math (Deutschland)

Website-Kennzahlen 202 2

Registrierte Schüler*innen

...davon weiblich

...davon aus Gymnasien

...davon aus Gesamt-, Haupt-, Realschulen

Registrierte Lehrer*innen

...davon aus Grundschulen

„Spaßspieler“ jeglichen Alters

Teilnehmerzahlen 2022

Teilnehmer*innen 2008 - 2021 insgesamt

> 170.000

66,9%

 11%

7.914

9,4%

8.141

795.000

31,3 Mio.

  46.553

460.000
40-60% 

#3

52%

> 1,7 Mio.

Erfolgsformel mit Spaßfaktor – seit 15 Jahren 
Mathe im Advent steht unter der Schirmherrschaft der Bundesministerin für Bildung und Forschung, Bettina Stark-Watzinger.




